
Rattenbekämpfung  
in der Gemeinde Waldaschaff 

 
 
 

Ratten - unerwünschte Gäste 
 

Vorbeugen ist besser als bekämpfen 

 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Gemeinde Waldaschaff erreichen immer wieder Meldun-
gen über den Befall von Grundstücken mit Ratten und /oder 
Mäusen. Häufig lässt sich ein Befall vermeiden, insofern ein-
fach Vorsichtsmaßnahmen getroffen werden. 
 
Nachfolgend möchten wir ihnen einige Maßnahmen vorstel-
len, mit denen Sie einem Befall vorbeugen können. 
 
Nahrungsangebot reduzieren! 
 
• Keine Speisereste in die Toilette! 
 
• Keine Essensreste offen in den Hausmüll! 
 
 Müllbehälter schließen und Müllsäcke nicht neben den 
 Tonnen lagern 
 
• Keine Speisereste zum Kompostieren! 
 
• Keine ungereinigten Lebensmittelverpackungen in den 

Gelben Sack! 
 Gelbe Säcke bis zum Abholtermin geschützt lagern 
 (beispielsweise in verschlossenen Räumen oder in der 
 Wohnung). Stellen Sie die Gelben Säcke erst kurz vor 
 der Abholung auf die Straße. 
 
• Beachten Sie das Fütterungsverbot wildlebender Tiere 

wie Tauben, Enten und Schwäne! Von der Fütterung 
profitieren auch die Ratten. 

 
• Keine Abfälle in den Grünanlagen liegen lassen! 
 
 
 



Keinen Unterschlupf bieten! 
 
• Sträucher, Hecken, Büsche, Bodendecker und Kletter-

pflanzen im Garten kurzhalten bzw. auslichten. 
 
• Offene Stellen jeder Art am Gebäude verschließen bzw. 

geschlossen halten (etwa Öffnungen zur Lüftung in Erd-
bodennähe mit engmaschigen Gittern o. Ä. versehen, da-
mit Ratten nicht ins Gebäude gelangen). Ratten können 
auch über Schächte, Fall- und Abwasserrohre in die Häu-
ser gelangen. 

 
• Bauen Sie, wenn nötig, Rattenklappen in Abflusssysteme 

ein. Reparieren Sie defekte Kanalrohre und sonstige 
Hausanschlüsse. 

 
Was ist zu tun bei Rattenbefall? 
 
Vorsicht! Ratten können auch an Tollwut leiden, die über einen 
Biss auf Menschen übertragen wird. Treiben Sie Ratten nicht 
in die Enge, da die verängstigten Tiere zu Verzweiflungsangrif-
fen neigen. Werden Sie gebissen, gehen Sie umgehend zum 
Arzt. Gegen Tollwut gibt es eine sichere und wirksame Imp-
fung. 
Da Ratten gerne Unterschlupf in Holzlagern suchen, sollte bei 
Arbeiten mit Holzvorräten besonders auf Hygienemaßnahmen 
(Handschuhe und Mundschutz) geachtet werden. Durch Rat-
tenkot und Urin übertragen sich Krankheiten auch auf Men-
schen. 
 
Rattenbekämpfungen auf Privatgelände müssen von den 
Grundstücksbesitzern bei den Fachfirmen selbst beauftragt 
werden. 
Auf öffentlichem Grund, z.B. Plätzen sowie in der Kanalisati- 
on werden Schädlingsbefälle regelmäßig durch von der Ge- 
meinde Waldaschaff beauftragte Fachfirmen bekämpft. 
 
Ihr Ordnungsamt 


